
B Ü R G E R L I S T E
MARCHEGG-BREITENSEE

Unsere Liste besteht aus Wählern, ehemaligen Funktionären und früheren Mitgliedern  
unterschiedlicher politischer Parteien. 

Zurzeit setzt sich das Team aus folgenden Personen zusammen, am Foto von links nach rechts: 
Gerhard Samitz, Niki Grubesic, Roswitha Zobl und Bernhard Tucek. 
Weitere Personen, nicht auf dem Foto: Christina Waldner, Wolfgang Hofmann und Lukas Grubesic.

Unsere Ziele sind Zusammenarbeit, finanzielle Stabilität, Transparenz, Informieren,  
Vorschläge machen, Diskutieren, Erreichen von guten Lösungen für die Bevölkerung,  
Naturschutz und ganz besonders Lebensfreude.

Sehr geehrte Marchegger und Breitenseer,
die Bürgerliste stellt sich vor!
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FÜR MARCHEGG-BREITENSEE ENGAGIERT

ING. NIKI GRUBESIC

BERNHARD TUCEK

GERHARD SAMITZ

MAG. ROSWITHA ZOBL

ING. WOLFGANG HOFMANN

Geb. 1967 in Wien, in Partnerschaft 
lebend, ausgebildeter Textiltechniker 
(HTL), 7 Jahre Geschäftsführer einer 
Greißlerei in Niederösterreich, seit 
27 Jahren tätig als EDV-Techniker im 
Bereich EDV-Netzwerke, Internetpro-
grammierung und Setzen von Layouts 
für Web und Printprodukte, seit 2009 
selbständig. Mich berührt  ursprüng- 
liche und vielfältige Natur. Meine Mo-
tivation sehe ich in meinem Wunsch in einer offenen, freund-
lichen, pluralistischen und positiv denkenden Gesellschaft zu 
leben. Freiheit  bedeutet für mich Natur erleben, für deren Erhalt  
möchte ich mich einsetzen.

Geb. 1962, verheiratet, Beamter im  
Ruhestand und Vater von zwei  
Kindern. Als langjähriger Bewohner 
unserer Gemeinde kenne ich die  
Anliegen und Sorgen der Bevölkerung 
sehr gut und habe mich immer für ein  
respektvolles und lebendiges Mitei-
nander eingesetzt. Meine berufliche  
Erfahrung hat mich gelehrt, wie wichtig 
klare Strukturen und transparente  
Entscheidungsprozesse sind – Werte, die ich auch in der  
Kommunalpolitik vertreten möchte.

Geb. 1961, akademische Restau-
ratorin, verheiratet, Mutter von zwei  
erwachsenen Kindern, viele Jahre als 
Selbständige wie auch im Museums-
betrieb tätig, seit 2021 in Pension. 
Ich setze mich für benachteiligte 
Menschen und ihre Probleme ein.  
Meine Anliegen sind vor allem soziale, 
umweltbezogene und kreative. Ich 
möchte, dass in unserer vielfältigen 
Gemeinde mehr Möglichkeiten entstehen, durch die die  
verschiedenen Bevölkerungsgruppen miteinander in Berührung 
kommen und aufeinander zugehen. Der erste Schritt zur Lösung 
von Problemen besteht im Gespräch. Für die Gemeindepolitik 
habe ich die Vision einer Zusammenarbeit, die die Bevölkerung 
von Beginn an wirklich in Gemeindeprojekte einbindet, informa-
tiv, fair und offen ist für eine Entwicklung zum Wohl aller.

Geb.1964 in Wien, aufgewachsen in 
Wien und Breitensee, in Partnerschaft 
lebend, ausgebildeter Elektrotechniker 
(HTL & WU-Wien), seit Schulabschluss 
technischer Angestellter, Projektleiter 
für zahlreiche internationale Energieer-
zeugungsprojekte, die letzten 20 Jahre 
Geschäftsführer eines österr. interna-
tionalen Großunternehmens in der Türkei 
und in Indien, derzeit Bereichsleiter in der  
österreichischen Niederlassung einer internationalen Automa-
tionsfirma in Niederösterreich. Mir ist Nachhaltigkeit ein wichtiges 
Anliegen; ebenso die langfristige Aufrechterhaltung der für uns und 
unsere Nachkommen wichtigen Natur- und unmittelbaren Lebens-
räume; die Möglichkeit zu haben, Entscheidungen aus langfristiger 
und breiter Perspektive zu diskutieren und eventuell mitzugestalt-
en. Damit wir unseren Kindern und deren Folgegenerationen ein 
ebenso schönes, gesundes Lebensumfeld gewährleisten können, 
wie wir es erleben durften.

Geb. 1968 in Drenovci-Kroatien, seit 
1970 in Österreich und seit 2004 in  
Breitensee zu Hause.
Familienstand: verheiratet, 3 Kinder.
Ausbildung: HTL Ing. für Elektrotechnik.
Arbeitgeber: Seit 1997 selbständig in 
der allgemeinen Elektroinstallation. 
Ich kandidiere für den Gemeinderat, 
weil mir meine Heimat sehr am  
Herzen liegt. Mit der neu gegründeten 
Bürgerliste würde ich mich gerne sachlich und fair in die  
Gemeindepolitik einbringen und die Zukunft unserer Gemeinde 
aktiv mitgestalten. Wichtig ist für mich die Schaffung von  
Rahmenbedingungen für ein generationengerechtes Leben, um 
die Zukunft für Jung und Alt in Marchegg und Breitensee sicher-
zustellen.

Geb. 1972 in Wien, Kindergarten- 
und Hortpädagogin, div. Zusatzaus-
bildungen. Seit 2018 leite ich einen 
NÖ-Landeskindergarten im Bezirk. 
Meine Anliegen sind eine faire, offene 
und vor allem soziale Politik, welche  
insbesondere die Bedürfnisse von  
Familien und ihren Kindern in den 
Fokus stellt. Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf als Schlagwort unserer 
Zeit braucht individuelle Lösungen, niederschwellige Unter-
stützungsangebote und eine hohe pädagogische Qualität. 
Darüber hinaus liegt mir ein nachhaltiger und ressourcen-
schonender Umgang mit der Natur sehr am Herzen, auf dass die 
nächsten Generationen diese noch in all ihrer Schönheit erleben 
können.

CHRISTINA WALDNER
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WAHLPROGRAMM
Zusammenarbeit und Dialog mit allen Parteien:
Unsere Hauptmotivation ist es, parteiübergreifend Gespräche zu führen und gemeinsam Lösungen zu entwickeln. 
Durch den offenen Austausch wollen wir mehr Transparenz und Einbindung in Entscheidungen schaffen.

Aktive Teilnahme am Gemeinderat:
Wenn man im Gemeinderat nicht vertreten ist, fehlt oft der Zugang zu wichtigen Informationen. Wir wollen  
sicherstellen, dass alle Bürger rechtzeitig über relevante Beschlüsse informiert werden, um Fristen einhalten zu  
können und Einsprüche vorzubereiten.

Gesundheitsschutz und Sicherheit:
Projekte, die die Gesundheit der Bevölkerung gefährden, müssen frühzeitig erkannt und verhindert werden. Daher 
werden wir uns für eine strenge Prüfung solcher Vorhaben einsetzen.

Nachhaltige Finanzpolitik:
Die Renovierung des Schlosses hat viele Mittel in Anspruch genommen. Wir setzen uns für kleinere und größere 
wirtschaftliche Projekte ein, um langfristige finanzielle Stabilität zu erreichen und Schulden abzubauen.

Projekte zur Dorfbelebung: 
Dorfladen initiieren, Begegnungszonen für die Bevölkerung schaffen, Grünräume gestalten, Straßenbeleuchtung  
ausbauen und brauchbares Internet für alle Bürger bereitstellen.

Umweltschutz: 
Da die bisherige Gemeindeführung es unterlassen hat ein Umweltressort einzuführen bzw. einen Umweltbeauftragten 
zu nennen, möchten wir mehr Augenmerk in diese Richtung lenken. So wollen wir u.a. mehr Kontrolle bei baulichen 
Tätigkeiten in der Gemeinde und Überwachung bei der Sanierung von Umweltverschmutzungen erreichen.  
Naturschutz soll gefördert werden.

Transparente Kommunikation:  
Wir stehen für mehr Transparenz - sowohl positive als auch negative Vorkommnisse in der Gemeinde sollen der  
Bevölkerung mitgeteilt werden.

Regelmäßige Veranstaltungen: 
Damit laden wir die ortsansässige Bevölkerung ein, mit uns Problematiken, Vorschläge und Lösungen zu diskutieren.

Anliegen der Bevölkerung:  
Diese müssen künftig ernst genommen und konkrete Schritte gesetzt werden. Es muss der Vergangenheit angehören, 
wie es bisher bei Besprechungstagen mit den Verantwortlichen der Gemeinde üblich war – nur freundliches Zustim-
men und Protokollieren der Anliegen ohne schriftliches Feedback und verbindliche Maßnahmen.

Sichere Radwege und Mobilität:
Wir wollen Radwege ausbauen, um besonders Schülern und Anwohnern eine sichere Verbindung zu Bahnhöfen, 
Schulen und Einkaufsmöglichkeiten zu bieten.

Ausbau der Kinderbetreuungsstätten:  
Es handelt sich um die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren vor 7 Uhr und nach 13 Uhr (nach dem Kindergarteng-
esetz 2006 und NÖ Kinderbetreuungsgesetz 1996 - Änderungen LGBI. Nr. 97/2022, Stichwort VIF-konforme Öff-
nungszeiten, § 23). Wir möchten Familien das gesetzlich vorgeschriebene Angebot ermöglichen.

Gestaltung und Ausbau der Kinderspielplätze: 
Die derzeit einfach gehaltenen Kinderspielplätze sollen attraktiv für Familien umgestaltet werden in Richtung  
Abenteuer- und Erlebnisspielplätze. Wir planen stärkere Beschattung durch zusätzliche Baumpflanzungen.

Gemeinschaft stärken: 
Wir freuen uns auf gemeinsame Feste, möchten das Vereinsleben stärken, Ehrenamtliche motivieren und Initiativen 
praktisch unterstützen, vielfältige Kulturveranstaltungen organisieren und jeden einladen, am Kultur- und Dorfleben 
mitzuwirken. 
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Ergeht an alle Haushalte der Stadtgemeinde Marchegg und Breitensee. 
Auflage: 2500 Stück, Medieninhaber Niki Grubesic,  2294 Breitensee 
Herausgeber: Bürgerliste Marchegg-Breitensee

KOMMEN SIE UND DISKUTIEREN SIE MIT UNS

Termine:

08.11.2024  von 17 - 20 Uhr
Bürgerlisten Café
Stadtcafé Waldrauch
Hauptplatz 34, 2293 Marchegg

15.11.2024  von 17 - 20 Uhr
Bürgerlisten Café
Café Bernstein
Sepp Kast-Gasse 1, 2293 Marchegg

29.11.2024  von 17 - 20 Uhr
Bürgerlisten Heuriger
Pfarrheim Breitensee
Am Kirchenring 1, 2294 Breitensee

Eine Bürgerliste zu gründen und zur Gemeinderatswahl 
anzutreten, ist eine enorme Aufgabe und erfordert auch  
finanziell einen erheblichen Einsatz. Wenn Sie unsere Werte 
und Ziele teilen, unterstützen Sie uns bitte mit regelmäßi-
gen Spenden. Aber auch kleine oder einmalige Beträge 
sind wertvoll für uns.

Falls wir Ihr Interesse an der Bürgerliste Marchegg- 
Breitensee geweckt haben und Sie aktiv an der Gestaltung 
der Gemeindepolitik teilnehmen wollen, ersuchen wir Sie 
um Kontaktaufnahme mit: 
Ing. Niki Grubesic 	 Tel.: 0699 11827507
Bernhard Tucek 	 Tel.: 0699 11508467

Bankverbindung:
Marchfelder Bank
Bürgerliste Marchegg-Breitensee
IBAN: AT24 4211 0314 0324 0000

Wir möchten Sie einladen zum: 
Reden, Vernetzen, Fragen, Mittun, Dabeisein, Diskutieren, Engagieren, Gestalten,  
Kennenlernen, Ideen einbringen.

info@blimb.at
https://www.blimb.at


